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Geburten
Kai Dickinson, Böhmfeld, Lehenäcker 37  (26.11.)
Yaren Sak, Beilngries, Untere Weinbergstr. 1a  (02.12.)
Serife Gül Yılmaz, Ingolstadt, Äußerer Buxheimer Weg 40  (02.12.)
Mathis Luca Njiké, Hitzhofen, Birkenweg 15  (03.12.)
Samuel Antonio Loi,  
Ingolstadt, Äußerer Buxheimer Weg 10  (06.12.)
Leart Maliqi, Ingolstadt, Brucknerstr. 25  (07.12.)
Muhammed Kaldırım, Manching, Lindenstr. 33  (07.12.)
Brian Moor, Ingolstadt, Nürnberger Str. 54  (08.12.)
Rana Kayagedik, Ingolstadt, Permoserstr. 57  (08.12.)

Amelie Sabine Strauß, Egweil, Alemannenstr. 13  (08.12.)
Simon Leonhard Hollinger,  
Nassenfels, Am Krautgarten 13  (08.12.)
David Ferdinand Hollinger,  
Nassenfels, Am Krautgarten 13  (08.12.)
Sofie Strauß, Ingolstadt, Breslauer Str. 17  (09.12.)
Pablo Alejandro Grguric, Lenting, Beethovenstr. 15  (09.12.)
Alexander Thomas Dietl, Geisenfeld, Münchener Str. 95  (10.12.)
Jakob Pfaller, Dollnstein, Eichstätter Str. 31  (10.12.)
Tim Schwander, Ingolstadt, St.-Blasius-Str. 3a  (10.12.)
Maya Magdalena Maria Mendel,  
Ingolstadt, Ulmenweg 3a  (11.12.)
Julian Nils Colin, Aiglsbach, Ziegeleistr. 24  (11.12.)

Philipp Benjamin Baumann,  
Ingolstadt, Robert-Koch-Str. 66f  (11.12.)
Helena Julie Jacques, Ingolstadt, Martin-Hemm-Str. 39a  (12.12.)
Louis Johann Jacques, Ingolstadt, Martin-Hemm-Str. 39a  (12.12.)
Celina Klassen, Ingolstadt, Haenlinstr. 16  (12.12.)
Marina Magdalena Škarica, Wellheim, Wittmeßstr. 20  (12.12.)
Paul Josef Stiglmayr,  
Pfaffenhofen a.d.Ilm, Schleiferberg 35c  (13.12.)
Amelie Weigl, Denkendorf, Dörndorfer Str. 6  (14.12.)
Sebastian Gustav Lukasik, Ernsgaden, Feldanger 10  (14.12.)
Julian Kimball Pohl, Münchsmünster, Florianstr. 12  (15.12.)
Mina Aurora Klotz, Ingolstadt, Annette-Kolb-Str. 135 A  (16.12.)

Maksim Alexander Reimer, Ingolstadt, Kleiststr. 43  (09.12.)

Luisa Pahlich, Ingolstadt, Steinstr. 80b  (09.12.)

Sina Marie Lerzer, Titting, Hirtenweg 12  (11.12.)

Lukas Weber, Beilngries, Oberemmendorfer Weg 5  (12.12.)

Damian Thaleder, Ingolstadt, Schwarzdornstr. 3  (12.12.)

Lea Krammer, Münchsmünster, Dirnbergermühle 2 a  (12.12.)

Elisabeth Losew, Ingolstadt, Leharstr. 5  (13.12.)

Sophia Hoffmann, Gaimersheim, Pestalozzistr. 4  (13.12.)

Leonie Kempa, Hepberg, Schulstr. 1  (16.12.)

Lisanna Serafina Sebesta, Ingolstadt, Haenlinstr. 26  (16.12.)

eheschließungen
Marco Henryk Polak und Linda Bubenina,  
Ingolstadt, Herschelstr. 3  (15.12.)

Roland Braun und Anita Christine Martin,  
Ingolstadt, Deglerstr. 32  (17.12.)

Mario Schneider und Daniela Michaela Hanke,  
Ingolstadt, Asamstr. 7  (18.12.)

Armin Alen Tahiraj und Qendresa Hoti,  
Ingolstadt, Pettenkoferstr. 19  (18.12.)

Eugen Braunstein und Hilda Kafke,  
Ingolstadt, Hans-Sachs-Str. 19  (18.12.)

Jens Scheller und Elke Hollemann,  
Ingolstadt, Reigersbergstr. 8  (19.12.)

Eduard Nast und Margarethe Groo,  
Ingolstadt, Zimmermannstr. 16  (19.12.)

Raphael Sven Hartl und Juliane Jentsch,  
Ingolstadt, Bischof-Neumann-Str. 3 a  (19.12.)

André Alexander Ringendahl und Jasmin Anna Schuster, 
Ingolstadt, Oberstimmer Str. 2  (19.12.)

Philipp Albert Strobel und Xiaojuan Bai,  
Ingolstadt, Münchener Str. 75  (19.12.)

Sterbefälle
Magdalena Theresia Ubl,  
Ingolstadt, Esplanade 15  (18.11.)

Ursula Willmann geb. Gröger,  
Ingolstadt, Feldkirchener Str. 27  (19.11.)

Sascha Thomas Hartl,  
Ingolstadt, Prinz-Franz-Str. 6  (28.11.)
Lieselotte Sturm geb. Unfried,  
Ingolstadt, Mitterfeldstr. 112  (30.11.)
Nico Johannes Lehmeyer,  
Kipfenberg, Mühläcker 2  (04.12.)
Ingrid Doppler geb. Moser,  
Karlskron, Schloßstr. 41  (09.12.)

Rezidentiu Olear,  
Ingolstadt, Manchinger Str. 24  (11.12.)
Anna Pfaller geb. Dirmeier,  
Pollenfeld, Wigramstr. 4  (13.12.)
Ruth Irmgard Menrath geb. Löffler,  
Stammham, Sauerbruchstr. 16  (13.12.)
Eleonore Elvira Kühmichel geb. Gapski,  
Villmar, Kirchfeldstr. 4  (15.12.)

Ursula Glück geb. Stahl,  
Ingolstadt, Fechtgasse 1  (15.12.)

Hermann Nikolaus Osterkamp,  
Denkendorf, Goethestr. 1  (15.12.)

Eduard Kirner,  
Manching, Am Kastell 8  (16.12.)

n Ingolstadt (e) Genau 438,00 
Euro erbrachte die erstmals 
zum Schluss des Christkindl-
marktes durchgeführte Verstei-
gerung von Christbäumen. Den 
Erlös der Aktion, die auf dem 
Gelände des Weihnachtsmark-
tes stattfand, spendet die ArGe 
Volksfeste, Dulten und Märkte 
Ingolstadt an Bruder Martin. 
Der Betrag soll dessen Bud-
get für das traditionelle Weih-
nachtsessen für die Obdachlo-
sen aufstocken.

Christbäume für 
guten Zweck

n Ingolstadt (e) Der Pfarrer 
der evangelischen Paulusge-
meinde, Jürgen Habermann, 
veranstaltet in den Pfingst-
ferien vom 27. Mai bis 4. Juni 
eine neuntägige Reise nach 
Israel. Es sind noch Plätze frei. 
Interessenten wenden sich 
bitte an das Pfarramt St. Pau-
lus, Telefon: 0841 / 58585.

Israelreise mit der 
Paulusgemeinde

I N H A L T
Straßen- 
verkehrsamt

–  tÜV-Untersu-
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und Informationsamt

TÜV-Untersuchungen für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen in Sammelterminen

am 12.01.2015, 14.01.2015, 19.01.2015 und 21.01.2015 finden die Sammelter-
mine für vorgemerkte Zugmaschinen aus den Ortsteilen Zuchering, Hagau, Seehof, 
Brunnenreuth, Gerolfing, Pettenhofen, dünzlau, Irgertsheim, Unsernherrn, Spital-
hof, Hundszell, Haunwöhr, Rothenturm, niederfeld, Kothau und Winden statt.

Bekanntmachung
der Zweckverband mVa Ingolstadt hat über die Regierung von Oberbayern seine 
Haushaltssatzung und die neue Gebührensatzung, gültig ab 01. Januar 2015, im 
Oberbayerischen amtsblatt veröffentlichen lassen. diese Satzungen wurde im 
Oberbayerischen amtsblatt nr. 24 vom 12.12.2014 (Seiten 201/202) veröffentlicht. 
Gemäß § 28 abs. 1 Satz 2 der Zweckverbandssatzung mVa weisen die Verbandsmit-
glieder selbst in ihren amtsblättern auf diese Bekanntmachung hin.

n Jetzendorf/Berlin (e) Auf-
grund der sehr guten Leistun-
gen in diesem Wettkampfjahr 
wurden die beiden Nach-
wuchsturnerinnen des TSV 
Jetzendorf Sophia Steurer (10) 
und Leonie Papke (11) als ein-
zige Turnerinnen Bayerns für 
den Bundeskadertest in Kien-
baum in der Nähe von Berlin 
gemeldet. 

Dort messen sich die bes-
ten Turnmädchen Deutsch-
lands in ihren jeweiligen 
Altersklassen um die begehr-
ten Plätze im Deutschen 
Nachwuchskader. Leonie und 
Sophia absolvierten tech-
nische Normen an den ver-
schiedenen Geräten Sprung, 
Stufenbarren, Balken, Boden, 
Schlaufen und Trampolin 
sowie athletische Normen 
unter anderem 60 Sekunden 
Handstand Stehen, 20 Klimm-
züge und 800 Meter Lauf. 

Bei Sophia lief die Vorbe-
reitung aus gesundheitlichen 
Gründen zwar nicht ganz nach 
Plan, sie zeigte aber den-
noch ihr Können und erziel-
te letztlich in Addition mit 
dem Wettkampfergebnis 69, 
48 Prozent. Leonie überzeug-
te beim Test sowie im Wett-
kampf und ist im Gesamter-
gebnis mit über 80 Prozent 
die drittbeste Turnerin ihres 
Jahrgangs. 

Letzte Woche wurde nun 
die Nominierung in den Bun-
deskader von der Bundestrai-
nerin Ulla Koch bekanntgege-
ben. Beide Mädchen schafften 
den sensationellen Sprung in 
den deutschen Nachwuchs-
kader. Sophia Steurer im Jahr-
gang 2004 (P-Kader) und 
Leonie Papke im Jahrgang 
2004 (D/C-Kader) dürfen sich 

nun im Januar und Februar 
auf die ersten Bundeskader-
lehrgänge freuen. Nach Jana 
Konta im Jahr 2011 sind dies 
nun Bundeskaderplatz zwei 
und drei für die Turnabtei-
lung des TSV Jetzendorf und 
eine Bestätigung für die gute 
Nachwuchsarbeit des Trainer-
teams um Daniela und Kers-
tin Will.

Jetzendorfer Turnerinnen im Bundeskader

Grandiose Leistung

Sophia Steurer und Leonie Papke waren als einzige 
Turnerinnen Bayerns für den Bundeskadertest 
gemeldet. Foto: oh

n Ingolstadt (e) Die Zusam-
menarbeit zwischen UNICEF 
und den Ingolstädter Bür-
gern ist sehr erfolgreich – so 
das Ergebnis einer Bilanz der 
UNICEF-Ortsgruppe. 

2012/13 wurde mit einer 
knappen halben Million Euro 
der bisher höchste Spenden-
betrag in Deutschland im Rah-
men dieser Aktion erreicht. 
Ziel war von Anfang an, diesen 
fantastischen Spendenbetrag 
einer einzigen Stadt und ihrer 
Bürger möglichst nachhaltig für 
die Verbesserung der Lebens-
situation vor allem der Kinder 
einzusetzen. Um dies konkret 
und überprüfbar zu gestalten, 
wurde zwischen allen Beteilig-
ten entschieden, das Projekt in 
Legmoin/Burkina Faso, zu ver-
wirklichen.

Schulen für Legmoin

Seit 2013 wurden zwei Schu-
len in Nakone und Pognathéon 
sowie die beiden Kindergärten 
in Silome und Dankana gebaut 
und ausgestattet. Beide Schu-
len haben je zwei kindgerech-
te Klassenräume und sanitäre 
Anlagen. Es wurden Brunnen 
gebohrt, damit die Kinder sau-
beres Trinkwasser zur Verfü-
gung haben, um sie vor Infekti-
onen zu schützen. An allen vier 
Einrichtungen wurden Schulko-
mitees sowie Eltern- und Müt-
tergruppen gegründet – denn 
Wissen schützt. Gleichzeitig 
hat UNICEF ein lokales Alpha-
betisierungsprogramm für 
Eltern unterstützt, damit sie 
die Schulkarriere ihrer Kinder 
besser begleiten können.

Nachhaltige Verbesserung 
der Lebenssituation

Dank der so großzügi-
gen Spenden aus Ingolstadt 
konnte UNICEF über den Bau 
der beiden Schulen und Kin-
dergärten hinaus, noch viel 
mehr erreichen: Durch die 
Spenden aus Ingolstadt wer-
den 450 Kinder ( Jungen und 
Mädchen) zwischen sechs 
und zwölf Jahren erreicht, die 
zuvor ausschließlich in den 
Goldminen arbeiten muss-
ten. Sie alle gehen nun in die 
Schule und wurden mit Schul-
material wie Heften, Stiften, 
Büchern und Taschen ausge-
stattet. UNICEF hat auch ihre 
Lehrer geschult und ihnen 
Lehrmaterial bereitgestellt.

Die Spenden aus Ingolstadt 
haben es bisher 218 Drei- bis 
Sechsjährigen ermöglicht, in 
eine Krippe zu gehen, wäh-
rend ihre Eltern arbeiten. Bis 

Anfang 2015 sollen insgesamt 
280 Kinder erreicht werden. 

Alphabetisierungskur-
se: Auch in diesem Projekt-
bestandteil konnten durch 
zusätzliche Gelder aus Ingol-
stadt mehr Jugendliche als 
geplant erreicht werden. Nicht 
nur 50, sondern insgesamt 100 
Jugendliche zwischen 13 und 
17 Jahren haben an Alphabe-
tisierungskursen teilgenom-
men. Sie können nun in ihrer 
Sprache lesen und schreiben.

Aufklärungskampagne: 
In den Dörfern Koulé, Opou-
or, Dankana und Legmoin 
hat UNICEF vier Aufführungen 
von Theaterstücken über die 
Gefahren durch ausbeuteri-
sche Kinderarbeit (mit dem 
besonderen Schwerpunkt auf 
Kinderarbeit in Minen) unter-
stützt. Behandelt wurde auch 
die besondere Verantwortung, 
die Eltern für das Wohl ihrer 
Kinder haben und wie wich-
tig es ist, dass die Kinder in 

die Schule gehen. Über 1.500 
Menschen wurden dadurch 
erreicht. Auch fünf Radiopro-
gramme zu Kinderarbeit und 
Kinderschutz wurden ausge-
strahlt.

Die Spenden aus Ingolstadt 
wirken jetzt rund zwei Jahre. 
Dazu muss man einen ganz 
wichtigen und positiven Aspekt 
kennen: Sobald ein Kind durch 
eine Spende erreicht wurde, 
wird es bis zum Ende seiner 
Ausbildung weiter unterstützt, 
auch wenn die Spenden, z.B. 
aus Ingolstadt, sich dem Ende 
neigen. Es wird also keine Hil-
fe abgebrochen, nur weil eine 
bestimmte Spende aufge-
braucht ist, sondern es werden 
andere, nicht zweckgebunde-
ne Spenden herangezogen.

Durch diese beispielhafte 
Aktion Ingolstadts und seiner 
Bürger ist in Burkina Faso ein 
Zeichen gesetzt worden, dass 
Kindern eine bessere Chance 
für die Zukunft verspricht.

Ingolstadt bis dato erfolgreichste Kinderstadt aller Zeiten

UNICEF hilft in Burkina Faso

Mit Spenden aus Ingolstadt wurden Brunnen gebohrt, damit die Kinder sauberes 
Trinkwasser zur Verfügung haben, um sie vor Infektionen zu schützen. Foto: oh


